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Die Atombombe und die Corona-Pandemie haben eines gemeinsam: sie bestehen aus 
winzigen Elementarteilchen, die für Menschen unsichtbar sind, aber die Kapazität haben, 
das Leben ganzer Kontinente zu zerstören. Um mit beiden umzugehen, bedarf es einer 
verantwortungsvollen Politik der Mächtigen, die aber gerade in Zeiten wie diesen 
abhanden gekommen ist. 
 
Angesichts dieser Tatsache gibt es zwei Möglichkeiten: dass wir darauf vertrauen, dass 
die Mächtigen von sich aus zur Vernunft kommen oder dass wir das System verändern, 
das ihnen diese Macht verliehen hat. 
 
Eingedenk des Spruches: „Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser!“ bin ich für Letzteres, 
wobei wir uns nicht allzu sehr auf das nationale oder internationale Recht verlassen 
sollten. Es geht vielmehr darum, zivilgesellschaftliche Kontrollinstanzen zu schaffen, 
welche die Kapazität haben, die Mächtigen in die Schranken zu weisen. 
 
Genauso wie wir gestern: „Change the system, not the climate!“ und heute „Black lives 
matter!“ geschrien haben, sollten wir heute den Ruf nach einer integralen 
Systemveränderung zum Schutz des Lebens als oberste Handlungsmaxime laut werden 
lassen. 
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